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Berufsbegleitend studieren

Liebes sh.asus-Team,
ich arbeite seit einigen Jah-
ren in Vollzeit und würde jetzt
gerne ein Studium absolvie-
ren, ohne meine Arbeitsstelle
aufgeben zu müssen. Gibt es
Möglichkeiten, in Südtirol
berufsbegleitend zu studie-
ren, und werden Fernstudien
von ausländischen Anbietern
in Italien anerkannt?
Liebe Grüße, Pietro

Laura Speicher,
Studierenden-
beraterin bei
der sh.asus

Hallo Pietro, Studium und Beruf
zu vereinen ist immer eine gro-
ße Herausforderung, aber mit
Durchhaltevermögen und ein
wenig Organisationstalent defi-
nitiv machbar. Generell gilt es
zu überlegen, ob du ein regulä-
res Studiummit reduzierter An-
wesenheit absolvieren möch-
test, also „da non frequentante“,
oder ob du ein Fernstudium
vorziehst. Bei der Wahl sollte
man darauf achten, ob der Stu-
dientitel anerkannt wird: Wäh-
rend ein in Italien abgeschlosse-
nes Studium dich dazu befähigt,
Staatsprüfungen abzulegen,
dich in Ranglisten einzutragen
und an Wettbewerben teilzu-
nehmen, musst du dir ausländi-
sche Studientitel zu diesem
Zweck erst anerkennen lassen.
Das ist, vor allem im Fall von
Fernstudien, nicht sehr einfach.
In Italien nennen sich die Fern-
universitäten „Università Tele-
matiche“, und die diversen An-
bieter haben ein breites Studi-
enangebot. Die Kurse kosten ca.
2000 bis 4000 € und führen zu
regulären italienischen Uniab-
schlüssen. Informationen hier-
zu gibt es auf www.unitelemati-
che.it. Die Freie Universität Bo-

zen hat ein großes Angebot an
Studiengängen, die primär als
Vollzeitstudium konzipiert sind.
In einigen Fällen ist das Studi-
um jedoch auch in Teilzeit mög-
lich. Die Regelung der Anwe-
senheitspflicht findest du meist
im Studienmanifest, oft ist nur
die Teilnahme an Seminaren
verpflichtend, nicht jedoch bei
den Vorlesungen. Andere Studi-
en sind berufsbegleitend konzi-
piert, an die Bedürfnisse von Ar-
beitnehmern angepasst und
bieten dieMöglichkeit zur virtu-
ellen Teilnahme an Vorlesun-
gen. Die Anwesenheit bei den
Prüfungsterminen ist selbstver-
ständlich unerlässlich, dafür
muss dir dein Arbeitgeber den
ganzen Prüfungstag freigeben.
Zur Vorbereitung auf die Prü-
fungen kannst du, je nach Ar-
beitsvertrag, bis zu 150 Stunden
Studienzeit anfragen, diese
müssen dir jedoch nicht zwin-
gend gewährt werden. So ein
Studium mir reduzierter Anwe-
senheit ist auch in anderen ita-
lienischen Unistädtenmöglich.
In Zusammenarbeit mit dem
wohl bekanntesten Anbieter
von Fernstudien im deutsch-
sprachigen Raum, der FernUni-
versität Hagen, bietet die Johan-
nes-Kepler-Universität Linz ei-
ne Reihe von Studiengängen als
Fernstudium an. Die Prüfungen
können an verschiedenen Prü-
fungsorten in Österreich und
Deutschland abgelegt werden.
Die Kosten liegen für ein kom-
plettes Bachelorstudiumbei un-
ter 2500 € (zzgl. Reisekosten).
Der erworbene Studienab-
schluss ist einem deutschen
Studienabschluss gleichgestellt
und berechtigt damit in Öster-
reich zum Weiterstudium. Den

Abschluss in Italien anerkennen
zu lassen, ist sehr schwierig bis
unmöglich, aber wenn du in der
Privatwirtschaft angestellt bist
oder das Studium primär als
persönliche Bereicherung an-
siehst, dann ist dasweniger rele-
vant. Diese Form eines Studi-
ums kann auch ohne abge-
schlossene Matura absolviert
werden.

Für Fernstudien gewährt die
Autonome Provinz Bozen Südti-
rol unter bestimmtenVorausset-
zungen eine Studienbeihilfe in
Höhe von jährlich 510 €.

Schick deine Fragen zum Studi-
um an bz@asus.sh oder ruf uns
an (0471/974614). Du kannst na-
türlich auch für ein persönliches
Beratungsgespräch zu uns ins
Büro kommen (Kapuzinergasse
2A/Bozen). Eine Anmeldung ist
dafür nicht erforderlich. Wir
freuen uns auf deinen Besuch!

# Eine Aktion der „Dolomiten“
in Zusammenarbeit mit der
Südtiroler
HochschülerInnenschaft
(sh.asus). Die Rubrik erscheint
jeweils am ersten Dienstag im
Monat?
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